
Spendenaktion zur Unterstützung der 
"Häuser der Würde“ 

 
 
Der Regisseur Milo Rau dokumentiert, inszeniert und unterstützt mit seinem Film „Das Neue 
Evangelium“ eine „Revolte der Würde“. Angeführt vom politischen Aktivisten Yvan Sagnet 
kämpft die Bewegung für die Rechte der Geflüchteten, die über das Mittelmeer nach Europa 
kamen, in Süditalien auf Tomatenfeldern versklavt wurden und in Ghettos leben mussten. 
Gemeinsam kehren sie an die Ursprünge des Evangeliums zurück und inszenieren es als 
Passionsspiel mit Beteiligung der Bevölkerung. Im süditalienischen Matera, der 
Kulturhauptstadt 2019, am Ort der großen Jesus-Filme von Pasolini bis Gibson entsteht so ein 
ebenso realpolitisches wie theatralisches und filmisches „Neues Evangelium“ für das 21. 
Jahrhundert. Ein Manifest der Solidarität mit den Ärmsten, eine Revolte für eine gerechtere 
und humanere Welt. 

Sie können die Protagonisten der „Revolte der Würde“ in ihrem Kampf gegen die 
menschenunwürdigen Lebensbedingungen der Migranten in Süditalien mit einer konkreten 
Spende unterstützen für den Aufbau und den Unterhalt der „Häuser der Würde“. Denn: 
"Man kann einen Kampf nicht verlieren. Man kann ihn nur nicht kämpfen. Würde Jesus 
heute leben, er stünde an der Seite der Flüchtlinge.“ 
 

Hier können Sie spenden: 

Ghetto Out Casa Sankara 
Banca Monte dei Paschi di Siena 

71016 San Severo 
IBAN: IT11 F 01030 78630 0000 6332 0886 

BIC: PASCITMMXXX 


